
 

Dezember 2025 

Liebe Mitglieder und liebe Freunde von SeHT, 
 
der Advent ist da und gerne schicken wir an alle Mitglieder und Freunde von SeHT unseren Wunsch: 
 

Ihnen allen eine frohe Weihnachtszeit und ein glückliches neues Jahr 2026! 
 

Jedes Jahr ist Weihnachten die Zeit, um ein wenig besinnlich auf das zu blicken, was das Leben uns 
im vergangenen Jahr gegeben hat. Und natürlich um mit Hoffnung auch auf das zu schauen, was vor 
uns liegt. 
 

Für SeHT war das vergangene Jahr durchaus ein außergewöhnliches Jahr. Das 30-jährige Jubiläum 
haben wir mit einer inhaltlich besonders reichhaltigen Bundesfachtagung gefeiert. Dazu waren so 
viele Mitglieder gekommen wie noch nie. Alle haben aus den Vorträgen und Arbeitskreisen hilfreiche 
Informationen und Impulse mitgenommen. Das unterhaltsame Rahmenprogramm hat außerdem viele 
Erlebnisse geboten, die noch lange im Gedächtnis bleiben. 
 

Auf unsere Frage „Was hat SeHT für jeden einzelnen Menschen bedeutet?“ konnten wir sehr viele 
persönliche Eindrücke zusammentragen. Eine Auswahl davon werden wir in der SeHT-Info 
veröffentlichen. Es ist wunderbar, was die Aktivitäten und der zwischenmenschliche Zusammenhalt 
über die Jahre bei den einzelnen Mitgliedern für eine stärkende Wirkung gehabt haben.  
Was sonst äußerlich kaum sichtbar ist, wurde im Rahmen des Jubiläums sichtbar gemacht. 
 

Zum Rückblick auf das vergangene Jahr gehört auch, dass mit Dr. Walter Herrmann und Dr. Paul 
Schädler zwei Gründungsmitglieder gestorben sind, die uns fest in Erinnerung bleiben, weil sie den 
Verein SeHT aufgebaut und gestärkt haben und dadurch auch für alle Mitglieder so viele Hilfen 
ermöglicht haben. Sie haben die Werte wie Toleranz und gegenseitige Unterstützung im Vereinsleben 
verankert. Auf dieser Grundlage wollen wir uns alle für SeHT einsetzen, damit es in Zukunft weiterhin 
viele interessante Angebote im Verein zum Wohl aller Mitglieder gibt. 
 

Zum Rückblick gehört für uns auch, dass wir sehr dankbar sind, dass wir in unserem Land in Frieden 
leben können und auf dieser Grundlage ein unbeschwertes Vereinsleben mit all den Aktivitäten und 
Begegnungen haben können. 
 

Zum Ausblick auf das nächste Jahr gehört der Wunsch, dass in anderen Ländern der Welt für die 
einzelnen Menschen dort ein Frieden beginnen kann und dass ihre Lebensbedingungen wieder 
besser werden. Überall auf der Welt leben die Menschen in Familien und überall gibt es Menschen 
mit Teilleistungsschwächen und ihre Angehörigen. Überall könnten Vereine mit sozialem Engagement 
die Menschen gut unterstützen, so wie SeHT es hier tut. Dafür braucht es Frieden. 
 

Zum Ausblick auf das nächste Jahr gehört hier bei uns der Wunsch für SeHT, dass wir von den vielen 
Ideen, die es im Verein gibt, so viele in die Tat umsetzen, wie es vor Ort in den einzelnen Gruppen 
möglich ist. Ja, überall, wo wir etwas miteinander tun, tut es uns gut. Und weil wir das in der 
Vergangenheit geschafft haben, wollen wir uns auch für die Zukunft die Hoffnung dafür erhalten! 
 

Die ersten Zeilen dieses Briefes möchte ich aufgreifen und allen Mitgliedern und Freunden von SeHT 

für sich privat und für ihr künftiges Engagement für SeHT   alles Gute   wünschen! 
 

Und auch der Dank darf nicht fehlen: 
 

Allen Menschen innerhalb von SeHT und allen, die uns über die Jahre mit ihren Vorträgen, Spenden 
und sonstigen Formen von tatkräftiger Hilfe unterstützt haben, sagen wir von ganzem Herzen 
 

ein ganz großes Dankeschön! 
 
 
Karl Gajewski 
(1.Vorsitzender der SeHT-BV) 


